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Verteilerhinweis
Diese Informationsschrift wird von der Sächsischen  
Staatsregierung im Rahmen ihrer verfassungsmäßigen  
Verpflichtung zur Information der Öffentlichkeit heraus-
gegeben. Sie darf weder von Parteien noch von deren  
Kandidaten oder Helfern im Zeitraum von sechs Monaten  
vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet 
 werden. Dies gilt für alle Wahlen.

Anmeldung

Veranstaltungsort

Die verbindliche Anmeldung für die Veranstaltung wird bis zum 
5. März 2014 per Fax oder E-Mail mit der beiliegenden Rückantwort 
erbeten. 

Tagungsbeitrag: 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anfallende Reise- und Übernach-
tungskosten sind durch die Teilnehmer selbst zu tragen.

Tagungszentrum Börse Dresden, Messering 6, 01067 Dresden
 
 n Erreichbarkeit mit ÖPNV

Vom Bahnhof Dresden Hauptbahnhof und Bahnhof Dresden-Neustadt eine 
Station mit jedem beliebigen Personenzug bis Bahnhof Dresden Mitte fahren; 
Übergang zum öffentlichen Nahverkehr; Straßenbahn Linie 10 Richtung MESSE 
DRESDEN.

 n Anreise mit dem PKW
Verlassen Sie die Autobahn über die Abfahrt Dresden Altstadt. An der Ampel-
kreuzung rechts in die Meißner Landstraße einbiegen, nach ca. 3 km Querung der 
Kreuzung Flügelwegbrücke auf linker Geradeausspur (B6). Nach ca. 150 m an der 
Gabelung halb links in die Bremer Straße einbiegen und dem Straßenverlauf 
(Hauptstraße) stadteinwärts folgen. An der übernächsten Ampelkreuzung links 
in die Schlachthofstraße (Brücke) abbiegen und der Ausschilderung zum Messe-
gelände und Parkplatz 7 (Flutrinne) folgen.
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Grußwort Programm

17. März 2014 
Tagungszentrum Börse Dresden, Messering 6, 01067 Dresden

ab 14.00 Uhr
Empfang und Registrierung

15.00 Uhr
Begrüßung und Einführungsvorträge
Moderation: Florian Schaefer, Pressespecher SMWA

»Mobilität Plus«

Sven Morlok MdL 
Sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Prof. Dr.-Ing. habil. Hartmut Fricke
Dekan der Fakultät Verkehrswissenschaften »Friedrich List«  
an der TU Dresden

15.20 Uhr
Übergang zu den Fachforen / Kaffeepause

15.45 Uhr
Fachforum 1: »Sicher und mobil«
Moderation: Falk Lange, Journalist

Olaf Matthies 
Vorsitzender Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club Sachsen e. V.

Dr.-Ing. Achim Kuschefski 
Leiter des Institutes für Zweiradsicherheit e. V. Essen

Jürgen Bönninger 
Geschäftsführer der Fahrzeugsystemdaten GmbH 

Fachforum 2: »Barrierefrei und mobil«
Moderation: Peter Stawowy, Journalist

Dr. Rebstock,  
Institut Verkehr und Raum der Fachhochschule Erfurt

Ronald Juhrs 
Geschäftsführer Technik und Betrieb der Leipziger 
 Verkehrsbetriebe

Dr. Peter Münzberg 
Vorsitzender des Landesverbandes Selbsthilfe Körperbehinderter 
Sachsen e. V. 

Fachforum 3: »Innovativ und mobil«
Moderation: Dr. Helge-Heinz Heinker, Journalist

Prof. Dr.-Ing Jürgen Krimmling 
Professur für Verkehrstelematik an der TU Dresden

Jürgen Müller 
Abteilungsleiter Produktmanagement und Marketing, 
Bosch GmbH

Dr. Stefan Schmerbeck 
Konzernforschung, Antriebe, Antriebsenergien und Kraftstoffe, 
VOLKSWAGEN AG 

17.00 Uhr
Übergang zum Hauptforum / Kaffeepause

17.15 Uhr
Zusammenfassung der Fachforen
Moderatoren

17.30 Uhr
Resümee
Roland Werner
Staatssekretär im Sächsischen Staatsministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

ab 18.00 Uhr
Büfett

Die sich ändernden gesellschaftlichen Mobi-
litätsbedürfnisse stellen die Verkehrspolitik 
vor neue Herausforderungen. Es müssen in 
Zukunft verstärkt innovative Ideen und Kon-
zepte angewendet und die neuen Heraus-
forderungen der Informationstechnologie 
genutzt werden. 

Mobilität ist ein Bürgerrecht und ein ent-
scheidender Faktor für die Wirtschaft und 

Lebensqualität in allen Teilen des öffentlichen Lebens. Voraussetzung 
dafür ist ein leistungsfähiges, sicheres und umweltfreundliches 
Verkehrssystem und eine ideologiefreie Verkehrspolitik.

Unsere Aufgabe ist es, die Mobilitätschancen für alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer zu erhöhen und dafür zu sorgen, 
dass die einzelnen Verkehrsträger dort zum Einsatz kommen, wo sie 
am wirkungsvollsten sind.

Beim Sächsischen Verkehrsdialog 2014 möchten wir mit Ihnen ge-
meinsam über die kommenden Ziele, Rahmenbedingungen und 
strategischen Ausrichtungen zum Thema Mobilität diskutieren und 
in einen regen Meinungsaustausch treten. Wir freuen uns auf inter-
essante Gespräche mit Ihnen, die uns für die kommenden Jahre auf 
dem Gebiet der Mobilität weitere Impulse und Anregungen bringen 
sollen.

Sven Morlok
Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr




